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Editorial / Leitartikel 

Liebe Leser, 

März bis Mai 2013, das war die erste 
Ausgabe des Gemeindebriefes, die 
ich erstellt habe, und seither kamen 
noch über vierzig weitere Ausgaben. 
Jetzt ist dieses die letzte Ausgabe, 
die ich machen werde, das ist ein 
seltsames Gefühl. In der ganzen Zeit 
habe ich viel gelernt, mir sehr vieles 
angeeignet und viel Kontakt mit Men-
schen innerhalb und außerhalb der 
Gemeinde gehabt. Mittlerweise hatte 
das Jahr schon einen gewissen 
„Gemeindebrief-Rhythmus“, an man-
ches wie Predigtreihe und Konfirmati-
onen dachte ich immer schon mit bei 
dem Gedanken an Monate wie Janu-
ar oder Mai. 

Jede Ausgabe war trotzdem neu und 
immer eine Herausforderung, man-
ches kommt dazu, manches gibt es 
nicht mehr. Für mich war es immer 
aufregend, wenn eine neue Ausgabe 
kam. 

Jetzt habe ich mich entschlossen, 

diese Aufgabe künftig anderen zu 
überlassen. 

Ich möchte mich sehr herzlich bei 
allen bedanken, die mich in der gan-
zen Zeit unterstützt haben: allen Kor-
rekturlesern, den Austrägern und 
allen, die mir zur Seite standen und 
Beiträge und Ideen geliefert haben 

Ich wünsche Ihnen eine sehr schöne 
Sommerzeit 

 

 

Herzlichst 

Ihre Ulrike Stever 

Glaubst du das? - Ja, Herr, ich glaube 

Viele von Ihnen werden den Begriff 
schon gehört haben: Früher hieß ein 
Krankenhaus „Lazarett“. Im Mittelal-
ter und in der frühen Neuzeit wurden 
mit dem Begriff ausschließlich Pest-
spitäler bezeichnet, bevor er zur Be-
zeichnung für Krankenhäuser jegli-
cher Art verwendet wurde. Seit dem 
19. Jahrhundert werden mit dem Be-
griff insbesondere Militärkrankenhäu-
ser bezeichnet. 

 Anders als beim deutschen Wort 
„Krankenhaus“, das selbst erklärend 
ist, aber auch anders als die Begriffe 
„Hospital“ (vom lateinischen 
„hospitalis“ = gastfreundlich) oder 
„Klinik“ (vom griechischen „klinike“ = 
Heilkunst für bettlägerige Kranke) ist 
die Herleitung des Begriffes    
„Lazarett“ nicht so eindeutig.  
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Leitartikel  

Möglicherweise stammt das Wort von 
der in der Lagune von Venedig gele-
genen Insel Lazzaretto Vecchio, auf 
der das Aussätzigenhospiz Ospedale 
di San Lazzaro dei Mendicanti lag. 
Dieses Aussätzigenhospiz war dem 
heiligen Lazarus geweiht, der seinen 
Gedenktag gemeinsam mit seinen 
Schwestern Maria und Martha am 29. 
Juli hat. Im Gegensatz zu Maria und 
Martha findet Lazarus im Johannes-
evangelium nur einmal Erwähnung, 
doch diese Erzählung hat es in sich:  

Es ist im 11. Kapitel die Geschichte 
vom Tod und der Auferweckung des 
Lazarus. Diese Erzählung ist nicht 
unproblema-
tisch. Denn 
das, was La-
zarus im Tod 
erfährt – die 
Rückkehr in 
sein vorheri-
ges, alltägli-
ches Leben – 
das wird nie-
mand von uns 
erfahren. Mö-
gen Sie es 
sich noch so 
sehr wün-
schen.  

Dennoch halte 
ich diese Er-
zählung für 
eine Hoffnungsgeschichte: 

„Glaubst du das?“ Selten in den 
Evangelien stellt Jesus eine so kon-
krete Frage nach dem Glauben eines 
Einzelnen, wie er Martha fragt ange-
sichts des Todes ihres Bruders Laza-
rus. Martha bejaht den Glauben an 
Jesus als den Messias, den Sohn 

Gottes, doch als Jesus die Menschen 
auffordert, den Stein von Lazarus’ 
Grab zu nehmen, hat sie noch einmal 
praktische Einwände: Er riecht schon 
– und Jesus muss sie an ihren Glau-
ben erinnern. 

Dieses Evangelium stellt auch mich 
vor die Frage: Glaube ich an Jesus 
als den Sohn Gottes; daran, dass er 
die Auferstehung und das Leben ist? 
Ich bejahe die Frage – im Wissen 
darum, dass mein Glaube immer an-
gefochten ist; bei weniger als dem 
Tod eines lieben Menschen. Wird er 
mir wirklich helfen? Wo ist er an all 
den Gräbern, wo Menschen verzwei-

feln? Fragen, 
die quälen 
können. Und 
die ich mir 
nicht beant-
worten kann. 
Aber ich kann 
mich festhal-
ten an dem, 
was mir das 
Evangelium 
erzählt, kann 
mich festhal-
ten, an dem, 
was Jesus 
sagt: „Wer an 
mich glaubt, 
wird leben, 
auch wenn er 
stirbt.“  

Das sind Worte, mit denen ich leben 
kann – auch im Leid. Weil durch und 
in Jesus das Leben das letzte Wort 
hat und nicht der Tod. 

Michael Tillman,  

Image Ausgabe 4+5 2024 
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Aktuelles 

„Ich habe endlich mein Seepferdchen 
geschafft“, das war eine der guten 
Nachrichten, die ein Mädchen bei 
unserer Aktion am Ostermontag ver-
breiten konn-
te – genau, 
wie die gute 
Nachricht, 
dass Jesus 
auferstanden 
ist. Zwölf 
Kinder saßen 
gespannt vor 
dem Ka-
mishibai, 
einem klei-
nen Theater-
rahmen, und 
hörten und 
sahen die 
Osterge-
schichte. 

Nachdem wir dann lauter gute 
Nachrichten verbreiten konnten, 
haben wir zusammen kleine Fi-
sche aus Kaltporzellan ange-
malt, die jedes Kind mit nach 
Hause nehmen konnte. 

Wir laden alle Kinder zwi-
schen 3 und 8 Jahren zu unse-
rer nächsten Kinder-Kirchen-
Aktion am 16. Juni ein. Um 
10:30 Uhr starten wir gemein-
sam mit den „Großen“ im Kir-
chenraum und gehen dann mit 
den Kindern (und Eltern) in den 
Kirchsaal. Wir singen, basteln, 
spielen und hören eine spannen-
de Geschichte aus der Bibel. 

Wir freuen uns auf Euch – 

 Hannah und Frauke -  

Einladung zur Kinder-Kirchen-Aktion 
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Gottesdienste 

2. Juni, 1. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und 2. Konfirmation 
Pfarrerin Stenzel 

Freitag, 5. Juli 
18:00 Uhr Ökumenisches  
Sing & Pray 

9. Juni, 2. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen 
Pfarrer Großkopf 

7. Juli, 6. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Prädikant Heitmann 

16. Juni, 3. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Kinder-Kirchen-Aktion 
Prädikant Depenbrock 
anschließend Möglichkeit der 
Einzelsegnung und Kirchenkaffee 

14. Juli, 7. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  
Ingo Mörl 
anschließend Kirchenkaffee 

Mittwoch, 19. Juni 
10:30 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum 

Mittwoch, 17. Juli 
10:30 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum 
Pfarrer Großkopf 

23. Juni, 4. Sonntag nach 
Trinitatis 
11:00 Uhr gemeinsamer  
Wiesengottesdienst 
in der Heegberghalle 

21. Juli, 8. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrer Großkopf 

Freitag, 28. Juni 
19:00 Uhr Abendimpuls 
Andrea Krüger 
 

Freitag, 26. Juli 
19:00 Uhr Abendimpuls 
Ulrike Stever 

30. Juni, 5. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Großkopf, Herr Beimborn von 
den Gideons wirkt mit 
anschließend Möglichkeit der 
Einzelsegnung und Kirchenkaffee 

28. Juli, 9. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Stenzel 
anschließend Möglichkeit der 
Einzelsegnung 
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Gottesdienste 

Freitag, 2. August 
18:00 Uhr Ökumenisches  
Sing & Pray 

Mittwoch, 21. August 
10:30 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum 

4. August, 10. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrer Großkopf 

25. August, 13. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  mit  
Einführung der neuen Konfirmanden 
Pfarrer Großkopf und  
Pfarrerin Stenzel 

11. August, 11. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen 
Prädikant Heitmann 
anschließend Möglichkeit der  
Einzelsegnung 

Freitag, 30. August 
19:00 Uhr Abendimpuls 

18. August, 12. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Luh 
anschließend Kirchenkaffee 

1. September, 14. Sonntag nach 
Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst  mit 
Abendmahl 
Pfarrerin Stenzel 

Kollekten 

2. Juni  für Diospi Suyana, Missionskrankenhaus in Peru 
9. Juni  für Flüchtlinge und Asylsuchende (Diakonie Hessen) 
16. Juni  für den Deutschen Evangelischen Kirchentag sowie 
   für das Posaunenwerk der EKHN 
23. Juni  Philippusdienst e.V. 
30. Juni  für die Einzelfallhilfen der regionalen 
   diakonischen Werke 
14. Juli  für die Notfallseelsorge     
28. Juli  für die Ökumene und Auslandsarbeit (EKD) 
11. August  für  den Arbeitslosenfonds der EKHN 
25. August  für die Stiftung „Für das Leben“ 
 

An den übrigen Sonntagen ist die Kollekte für die eigene Gemeinde  
bestimmt. 
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Gottesdienste  

Goldene Konfirmation am 21. April 

Bei einem festlichen Gottesdienst 
konnte der Konfirmandenjahrgang 
1974 Goldene Konfirmation feiern. Im 
Anschluss trafen sich die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden mit weite-
ren Schulkolleginnen und Schulkolle-

gen im Bürgerhaus von Erzhausen. 
Bei Speis und Trank wurden noch 
lange Erinnerungen ausge-
tauscht und interessante Gespräche 
geführt. 

Du musst nur langsam genug gehen, 

um immer in der Sonne zu bleiben. 

Antoine de Saint-Exupéry 
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Nach dem Gottesdienst am Ostersonntag waren wir im Kirchsaal zu einem fei-
nen Osterimbiss mit allerlei Köstlichkeiten eingeladen. Ein Team von Helfern 
hatte vorher die Tische festlich gedeckt, Kaffee gekocht und schmackhafte 
Speisen gebracht. So konnten wir uns einfach hinsetzen und in gemütlicher 
Runde das Essen und Zusammensein genießen! 

Rückblick Osterimbiss 
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Termine / Impressum 

Männerabende 

Wir laden wieder zum nächsten Männerabend ein, der am 6. Juni, um 19:30 
Uhr, im Kirchsaal an der evangelischen Kirche stattfindet.  

Evangelischer Frauenkreis 

Der Evangelische Frauenkreis trifft sich am 3. Mittwoch im Monat, um 15:00 
Uhr, im Kirchsaal. Wir laden herzlich ein zu den nächsten Treffen am 19. Juni, 
17. Juli und 21. August. 

Impressum 

Herausgeber:  
Evangelische Kirchengemeinde 
Erzhausen 
Hauptstraße 8 
64390 Erzhausen 
06150-7283 
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 
www.ev-kirche-erzhausen.de 

Pfarrer:  
Marcus-Stefan Großkopf 
(Pfarramt Süd), Vorsitzender des 
Kirchenvorstands, Verantwortlicher 
im Sinne des Presserechts 
Tel. 84132, Email: m.grosskopf@ev
-kirche-erzhausen.de   
Stephanie Stenzel (Pfarramt Nord) 
Tel. 06151 - 368 27 06 , Email: 
s.stenzel@ev-kirche-erzhausen.de 

 
Pfarramt 
Pfarrsekretärin Pia Röder; 
Tel. 7283, Fax 991971 
dienstags und freitags von 9:00 bis 
11:30 Uhr geöffnet 

Küsterin: 
Ellen Berkner 

Redaktion: 
Ulrike Stever, gemeindebrief@ev-
kirche-erzhausen.de 
 
Fotos dieser Ausgabe: mit freundli-
cher Genehmigung von  Sandra 
Frommlet (Seite 9), Frauke Rothen-
heber (Seite 4), Tobias Stever 
(Titel), images-Datenbank (alle wei-
teren) 

 

Druck: Thoma Druck GmbH,  
Dreieich  

Bankverbindung 
für Spenden (bitte Zweck ange-
ben!): Spark. Darmstadt, IBAN: DE 
57 5085 0150 0030 0002 50  
BIC: HELADEF1DAS 
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Kontakte 

Erwachsene 
Evangelischer Frauenkreis 
Pfarramt, 7283 

 
Vergiss-Mein-Nicht e.V. 
Andrea Großkopf, Tel. 84132 
 

Beauftragte im Arbeitskreis 
Flüchtlinge in Erzhausen 
Ute Depenbrock, Tel. 990570 
 

Besuchsdienstkreis 
Heide Lindner, Tel. 7506 und  
Brigitte Weber, Tel. 990118  

Hauskreise 
mehrere Hauskreise treffen sich 
regelmäßig, Auskünfte erhalten Sie 
im Pfarramt, Tel. 7283 

 
Abendgebet 
Horst u. Karola Schoen, Tel. 82163  

 
Männerabend 
Jürgen Heitmann, Tel. 6550 
Volker Jonas, 0177/2135589  

Kirchenchor 
Christhard Janetzki, Tel. 7283 
(Pfarramt) 

Kinder und Jugend 

 
Christliche Pfadfinder Royal 
Rangers, für Kinder ab sechs  
Jahre, Martin Großkopf, Tel. 84132 

 

Kinderscheune 
Krabbelgruppen mit und ohne Be-
treuung, Ute Depenbrock,  
Tel. 990570 

Evangelischer Kindergarten 
Michele Jakobi, Tel. 6592  
  

Genaue Angaben zu den Zeiten und Orten, an denen sich die Gruppen und 
Kreise treffen, finden Sie auf unserer Homepage unter www.ev-kirche-
erzhausen.de unter der Rubrik „Aktuell“ oder im Pfarrbüro. 

Telefonseelsorge 
0800-1110111 und 0800-1110222 
Anrufe kostenlos  
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WIESENGOTTESDIENST 

Auch in diesem Sommer wollen wir 
wieder gemeinsam Gottesdienst fei-
ern  - im Freien und doch unterm 
Dach zum Schutz vor Regen oder zu 
viel Sonne: 

 

am Sonntag, 23. Juni 2024  

um 11 Uhr in der Heegberghalle 

 

Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Gemeinschaften in und um 
Erzhausen wirken mit und laden 
herzlich ein: 

die Evangelische Kirche Erzhausen, 
die Freie Evangelische Gemeinde 
Darmstadt und die Evangelische  
Landeskirchliche Gemeinschaft Wei-
terstadt. 

Auch Mitarbeiter vom Theologischen 
Seminar und aus der Freien Evange-
lischen Gemeinde Langen sind mit 
von der Partie und tragen zum Gelin-
gen bei. 

Und wie in den vergangenen Jahren 
bitten wir auch Sie wieder um Mithilfe 
in der bewährten Weise: 

Bringen Sie nach Möglichkeit doch 
Sitzgelegenheiten wie Klappstühle 
selbst mit!  

Für Ältere stehen einige Bänke und 
Stühle bereit. 

Nach dem Gottesdienst dürfen wir 
uns auf frische Waffeln freuen, die 
unsere Pfadfinder backen und ver-
kaufen. Ansonsten bringe für ein ge-
meinsames Picknick doch jeder et-
was mit, was ihm schmeckt! 

Gäste aus anderen Gemeinden oder 
Interessierte, die einfach neugierig 
sind, sind auch herzlich eingeladen! 

 

Wir freuen uns auf Sie und auf einen 
gemeinsamen Gottesdienst zur Ehre 
Gottes!  


